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Pressemitteilung: BNC-Sonderheft zum Thema Praxisgründung erschienen 
 
Der Berufsverband Niedergelassener Chirurgen (BNC) hat auf den Nachwuchsmangel und 
die Abwanderung junger Kollegen ins Ausland reagiert und ein Sonderheft zum Thema 
Praxisgründung herausgegeben. Das Heft soll niederlassungswilligen Chirurgen im 
Krankenhaus den Einstieg in die eigene Praxis erleichtern. 
 
Vor wenigen Tagen ist ein Sonderheft des BNC zum Thema Praxisgründung erschienen, das 
niederlassungswilligen Chirurgen im Krankenhaus den Einstieg in die eigene Praxis erleichtern soll. 
BNC-Präsident Dr. Dieter Haack erklärte hierzu: „Die chirurgische Ausbildung im Krankenhaus 
bereitet junge Ärzte nicht auf die Existenzgründung in einer eigenen Praxis vor. Weil ihnen 
elementare unternehmerische Kenntnisse fehlen, scheuen niederlassungswillige Chirurgen die 
Praxisgründung oder wandern ins Ausland ab. Als Interessenvertretung der niedergelassenen 
Chirurgen in Deutschland möchten wir dem Nachwuchs helfen, Kontakte zu erfahrenen Kollegen 
zu knüpfen und die Chancen und Risiken einer Niederlassung realistisch einzuschätzen – damit die 
ambulante chirurgische Versorgung in einigen Jahren nicht völlig am Boden liegt.“ 
 
Das Sonderheft präsentiert das Leistungsspektrum der ambulanten Chirurgie und lässt 
niedergelassene Chirurgen zu Wort kommen, die rückblickend ihre Erfahrungen mit der eigenen 
Niederlassung schildern. Es beschreibt, welche Schritte auf dem Weg in die eigene Praxis zu 
beachten sind, welche Vor- und Nachteile die verschiedenen Rechtsformen der Niederlassung 
haben, worauf es bei der Finanzierung ankommt und mit welchen betriebswirtschaftlichen 
Grundbegriffen sich der niederlassungswillige Chirurg vertraut machen sollte. Zu den 
Gründungstipps gehört auch ein Überblick über die gängigen Praxissoftware-Systeme, über 
unverzichtbare Versicherungen, über Struktur und Aufgaben der Kassenärztlichen Vereinigungen 
strukturiert und die verschiedenen Einnahmequellen, die dem niedergelassenen Chirurgen offen 
stehen. Um am Markt bestehen zu können, sind außerdem Kenntnisse zum Praxismarketing, 
Qualitätsmanagement, Personalmanagement und zur Netzwerkpflege erforderlich.  
 
Nicht zuletzt beleuchtet das Heft auch die Vorteile einer BNC-Mitgliedschaft, die niedergelassenen 
Chirurgen Zugang zu exklusiven Serviceleistungen verschafft und die berufspolitische 
Interessenvertretung in diversen Gremien und politischen Instanzen sichert. Zu allen Servicethemen 
gibt es zahlreiche Tipps für Links, Broschüren und Bücher zum Weiterlesen sowie Listen mit 
Ansprechpartnern und Dienstleistern. Das Heft wird in Kürze an die chirurgischen Abteilungen 
aller Krankenhäuser in Deutschland verschickt um möglichst viele chirurgische Fach- und 
Oberärzte zu erreichen. Interessierte können das Heft auch kostenlos über die BNC-Geschäftsstelle 
über info@bncev.de anfordern. 
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